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Über den Autor


Rolf Limbeck, geboren 1969 in München, lebt und arbeitet seit über 25 Jahren in Zug, Schweiz. Als renommierter Legal Consultant, M&A- und Swiss Tax-Experte verbindet er juristisches, wirtschaftliches und strategisches Fachwissen, das er mit Abschlüssen von führenden Universitäten auf höchstem akademischem Niveau erworben hat.


In seiner Funktion als Geschäftsführer der Ludwig Limbeck AG in Cham berät er innovative Start-ups, wachstumsstarke Scale-ups sowie etablierte Unternehmen in den Bereichen Recht, Steuern, M&A-Transaktionen und Unternehmensstrategie. Seine umfassende Expertise in rechtlichen und steuerlichen Angelegenheiten sowie seine fundierten Kenntnisse der Schweizer Rahmenbedingungen machen ihn zu einem gefragten Ansprechpartner bei Unternehmensgründungen, Krisenmanagement, Fusionen und Nachfolgeregelungen.


Mit diesem Buch – dem zweiten Band seiner Buchreihe – analysiert Rolf Limbeck die Reform des Schuldbetreibungs- und Konkursgesetzes (SchKG) 2025 und legt einen kritischen Blick auf die potenziellen Auswirkungen auf die Schweizer Unternehmenslandschaft. Als Verfechter eines freien Unternehmertums und einer innovationsfreundlichen Wirtschaftskultur sieht er es als seine Mission, komplexe rechtliche Themen verständlich aufzubereiten und praxisnahe Lösungsansätze für Unternehmen zu entwickeln.


Seine klare Haltung zu steuerlichen und rechtlichen Herausforderungen prägt seine Arbeit und seine Veröffentlichungen. Limbeck betont die Bedeutung rechtskonformer und nachhaltiger Strategien für wirtschaftlichen Erfolg: „Nachhaltigkeit ist nicht nur ein Schlagwort, sondern der Schlüssel für langfristige Stabilität – rechtlich wie wirtschaftlich.“ Er fordert Unternehmen auf, sich proaktiv den Herausforderungen von Reformen und neuen Rahmenbedingungen zu stellen, um Chancen zu nutzen und Risiken zu minimieren.


Mit seiner Arbeit inspiriert und unterstützt Rolf Limbeck Unternehmerinnen und Unternehmer dabei, mutig ihre Visionen zu verfolgen, aus Herausforderungen zu lernen und sich kontinuierlich weiterzuentwickeln. Dieses Buch ist Ausdruck seiner Überzeugung, dass rechtliche und wirtschaftliche Kompetenz die Basis für Innovation und unternehmerischen Erfolg bilden.









Über das Buch


Die Ausrottung des Unicorns


Das neue Schuldbetreibungs- und Konkursgesetz (SchKG) ab 2025 Analyse der Reform und ihre Auswirkungen auf öffentliche Abgaben und Unternehmenspraxis.


Von Rolf Limbeck


Die Schweiz steht vor einer Zäsur: Mit der Reform des Schuldbetreibungs- und Konkursgesetzes (SchKG) werden ab 2025 weitreichende Änderungen umgesetzt, die Gläubigerschutz und Verfahrenseffizienz verbessern sollen. Doch zu welchem Preis?


Rolf Limbeck zeigt in diesem Buch auf, wie die neuen Regelungen die Innovationskraft und Existenz von „Unicorns“ – hochinnovative und schnell wachsende Unternehmen – gefährden könnten. Durch präzise Analysen, fundierte Gesetzesauslegungen und praxisnahe Fallstudien wird deutlich, wie sich diese Reform auf die Schweizer Unternehmenslandschaft und die Balance zwischen Regulierung und unternehmerischer Freiheit auswirken könnte.


Das Buch verbindet juristisches Fachwissen mit einer philosophischwirtschaftlichen Perspektive und bietet:




	Einen Überblick über die wichtigsten Änderungen des SchKG


	Detaillierte Einblicke in die Auswirkungen auf Unternehmen und öffentliche Abgaben


	Empfehlungen für Unternehmen, Investoren und Gesetzgeber


	Vergleichende Analysen zu Deutschland und Österreich





Dieses Buch ist ein unverzichtbarer Leitfaden für alle, die sich mit den Chancen und Risiken der Reform auseinandersetzen wollen. Ob Juristin, Unternehmer oder Entscheidungsträger – Das neue Schuldbetreibungs-und Konkursgesetz (SchKG) ab 2025 liefert wertvolle Orientierung in einem komplexen rechtlichen und wirtschaftlichen Umfeld.


„Eine fesselnde und fundierte Analyse, die weit über das juristische Fachpublikum hinausreicht.“
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